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gefurtb'eften ift bemnacl) her ©ertufj von faftigen $rüdften am ©djhtffe ber
^ aup tma £) tgett roegen iljrer bie SSerbauung unterftü^enben (Sigerifdjaftert. ®ireït
gu miberratert ift e§, mand)e $rüdjte, raie bie Stauben, auf ben teeren Sftagen
31t genießen, roeit fie gut (Säuerung führen.

BüxfjBr fdjau.
SRbetJiifcbe £au§büdjerei. Von biefem Unternehmen, ba§ ungefähr bie glci=

dien tßrtngipien oertritt tcie unfere Vereine für Verbreitung guter Schriften, liegt ba§

10. Vanöd)en cor. @ë ift fefjr fcïjôrt auëgeftattet unb enthält bie guten hmnorifttfchen
@rgät)tungen: „®er geubalbauer", „®ie beiben ïubuë", „@tn ®onnerroetter im fpornung";
atte non §ermann Sturg, ber Ieiber bei un§ noch gu toenig betannt ift. ißreiS geheftet
50 Pfennig.

Q-fabelta Sîaifer. Vater unfer, Stoma« au§ ber ©egentoart. Vertag non
3. iß. Vachem, Sötn. ißrei§ 3JÎÏ. 3.

®er Stîenfd) unb bie ©rbe. ®eutf<he§ Vertag§h<m§ Vong & Sie., Verlin.
Siefentng 5, 6 unb 7. 60 ißfg. bie Sieferung (nergt. §eft 1, Vü<herf<hau).

Çerrn 3Jtahth«ber§ iReifeabenteuer. Von grieb. ©erftäder. Verein

fur Verbreitung guter Schriften, Vafet. 20 Dïappett.

Saft ber Sefer burch btefe ©efc^i^te moralifd) gebeffert unb in feinem Sßiffen be=

reichert merbe, ba§ toerben bie §erau§geber im ©rnft nicht behaupten Aber bap er burch
fie in fröhliche Saune nerfe^t toirb unb ben brottigen ©infatten ©erftäderS mit Spannung
folgt, ba§ unterliegt leinem groetfel gür unfere ©eneration bebeutet e§ eine recht eigent=

tiche ©rquidung, fief) non einem phantafiereidjen §umoriften in bie Viebermeiergeit gurüd*
nerfchen gu Iaffen, reo bie erfte ©ifenbahnreife fetbft einen Sommergienrat in eine enbtofe

Verwidtung non Abenteuern ftürgen tonnte. Db ein rnir!ti<hcr ©umorift nicht auf 20

Seiten bic gleiche ober eine tiefere SBirtung ergtelen tönnte, mie ©. auf 120?

grauenberufe! §eft 9. Suuft unb Stunftgeroerbe.
Vrattifdje Anleitung gur Verufltoaht unb guoertäffige Drientierung für alle jungen

tfflabchen, bie einen Veruf mähten, beSgleichen für ©tt.ern, Vormünber rc QebcS Çeft
bitbet ein abgefdstoffeneë ®ange§ unb ift eingeht täuflich. 5ßrei§ 50 ißfg. Vertag non S.

Vattge, 8eipgig<3t., Vrommeftrafse 8.

Sie treffüchen unb hanbtidjen Vanbchen geigen in nottem Umfange, toaë jeberVe»
ruf fortert unb tna§ er ber tüchtigen Sraft gemährt, ©ine Orientierung in ben Vänbs

dien toirb mancheê junge ÜJiäbchen nor Staufdjungen bemahren unb fie auf einen Veruf
hinweifett, ber ihren gäf)igteiten unb Steigungen entfpricht.

SRit Suftgug ober Ofentoârme gu bemegenbe Apparate: Dfenräber unb
SBinbmotoren utachen Sinbern immer großen Späh, namentlich roentt fie £>übfd)C gi=

guren treiben ober gar tteine SBaffermerte, Springbrunnen unb bergteichen in Veroegung

ft'hen- Solche Apparate fid) fetbft h^èufietten, gibt ba§ 14. Vänbchett ber Sammlung
„Spiet unb Atbeit" ©etegenheit, bte im Verlage non Dtto SRaier in SRaoensburg ers

fchettit. ißreiS 3Rt. 1.20. ©S finb nier äJiobettbogen, auf benett alte Seite genau aufge*

geidjnet finb, fo bah jebeë Stüd nur au?gefägt gu tnerbett braucht. ®ie Augführung fdjib
beat etue beigegebene Anleitung in nerftänbltcher SBeife, fo bah jeber gunge leicht bar=

nach arbeiten unb fid) unb feinen ©cfdjtoiftern folth hü&We Apparate berftetten ïattn.

Redaktion : Dl'. M. UÖgtHlt in ZÜriCl) V, Jtsylsfrasse 70. (SeitrSge nur an biefe treffet)
itituci-longi eingerannte« geiiviigen nm$ ba«s |UiiirtJ<*trin beigelegt nteeben. "3BS8

Druck und expedition von mtiller, ÜJerder § 0ie., Scbipfe 33, Zürich I.
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gesundesten ist demnach der Genuß von saftigen Früchten am Schlüsse der
Hauptmahlzeit wegen ihrer die Verdauung unterstützenden Eigenschaften, Direkt
zu widerraten ist es, manche Früchte, wie die Trauben, auf den leeren Magen
zu genießen, weil sie zur Säuerung fuhren.

Vücherschau.
Rheinische Hausbücherei, Von diesem Unternehmen, das ungefähr die glei-

chen Prinzipien vertritt wie unsere Bereine für Verbreitung guter Schriften, liegt das
10. Bändchen vor. Es ist sehr schön ausgestattet und enthält die guten humoristischen
Erzählungen: „Der Feudalbauer", „Die beiden Tubus", „Ein Donnerwetter im Hornung";
alle von Hermann Kurz, der leider bei uns noch zu wenig bekannt ist. Preis gehestet
80 Pfennig,

Isabella Kaiser, Vater unser, Roman aus der Gegenwart. Verlag von

I, P. Bachern, Köln. Preis Mk. 3,

Der Mensch und die Erde. Deutsches Berlagshaus Bong à Cie., Berlin.
Lieferung S, 6 und 7. 60 Pfg. die Lieferung (vergl. Heft 1, Vücherschau).

Herrn Mahlhubers Reiseabenteuer. Bon Fried. Gerstäcker. Berein

für Verbreitung guter Schriften, Basel. 20 Rappen.
Daß der Leser durch diese Geschichte moralisch gebessert und in seinem Wissen be-

reichert werde, das werden die Herausgeber im Ernst nicht behaupten Aber daß er durch
sie in fröhliche Laune versetzt wird und den drolligen Einfällen Gerstäckers mit Spannung
folgt, das unterliegt keinem Zweifel. Für unsere Generation bedeutet es eine recht eigent-
liche Erquickung, sich von einem phantasiereichcn Humoristen in die Biedermeierzeit zurück-

versetzen zu lassen, wo die erste Eisenbahnreift selbst einen Kommerzienrat in eine endlose

Verwicklung von Abenteuern stürzen konnte. Ob ein wirklicher Humorist nicht auf 20

Seiten die gleiche oder eine tiefere Wirkung erzielen könnte, wie G. auf 120?

Frauenberufe! Heft 9. Kunst und Kunstgewerbe.
Praktische Anleitung zur Berufswahl und zuverlässige Orientierung für alle jungen

Mädchen, die einen Beruf wählen, desgleichen für Eltern, Vormünder rc Jedes Heft
bildet ein abgeschlossenes Ganzes und ist einzeln käuflich. Preis 80 Pfg. Verlag von C.

Bange, Leipzig-R., Brommestraße 8.

Tie trefflichen und handlichen Bändchen zeigen in vollem Umfange, was jeder Be-

ruf fordert und was er der tüchtigen Kraft gewährt. Eine Orientierung in den Bänd-
chen wird manches junge Mädchen vor Täuschungen bewahren und sie auf einen Beruf
hinweisen, der ihren Fähigkeiten und Neigungen entspricht.

Mit Lusrzug oder Ofenwärme zu bewegende Apparate: Ofenräder und
Windmotoren machen Kindern immer großen Spaß, namentlich wenn sie hübsche Fi-
guren treiben oder gar kleine Wasserwerke, Springbrunnen und dergleichen in Bewegung
setzen- Solche Apparats sich selbst herzustellen, gibt das 14. Bändchen der Sammlung
„Spiel und Arbeit" Gelegenheit, die im Verlage von Otto Maier in Ravensburg er-

scheint. Preis Mk. 1,20. Es sind vier Modellbogen, auf denen alle Teile genau aufge-
zeichnet sind, so daß jedes Stück nur ausgesägt zu werden braucht. Die Ausführung schil-

dert eine beigegebene Anleitung in verständlicher Weise, so daß jeder Junge leicht dar-

nach arbeiten und sich und seinen Geschwistern solch hübsche Apparate herstellen kann.

ileääkiion: Dr. M. WgtNll in Zürich V, AsPsttssse 70. wàiige nur an diese Adresse»

îPMT" îlaverlangt eingesandte» Beiträgen Nttltz das Riilkporto beigelegt werden. "WÄ
Druck unä Lxpeüüion von Mülles, Äeräer H Zie., Zchipfe zz, Zürich I.
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